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Ein langer Tag ...

Kurz nach der Uhrzeit gesehen, den Wecker benutzt, SMS geschickt, MMS bekommen oder schnell 
einmal zu Hause angerufen, dass es später wird?

Schreib einen Tag lang auf, wann du wofür wie lang dein Handy benutzt.

Uhrzeit Dauer Aktion
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Rollenspiel

Jenny, der mobile Maniac

Für Jenny ist das Handy fi xer Bestandteil ihres Alltags. Ohne geht einfach gar nichts!
Sie lässt sich jeden Morgen vom Handy wecken, für wichtige Termine kommt die Erinnerungsfunktion zum 
Einsatz, unterwegs lässt sie sich vom mobilen Navigationssystem ihres Handys an ihr Ziel bringen, ihren 
Facebook-Freunden teilt sie via Handy laufend mit, was sie gerade so tut, und telefoniert wird auch jede 
Menge – für Freunde und Familie ist sie rund um die Uhr erreichbar. Sogar im Urlaub ist das Handy immer 
betriebsbereit und in Blickweite.
Für den unwahrscheinlichen Fall, dass sie ihr Handy einmal zu Hause vergisst, dreht sie schnurstracks um 
und holt das unverzichtbare Teil. Man weiß ja nie, was einem so zustößt oder wer etwas von einem brauchen 
könnte! Bei so viel mobilem Einsatz kann es schon einmal vorkommen, dass die Handyrechnung im einen oder 
anderen Monat Jennys fi nanziellen Rahmen sprengt. Das nimmt sie aber gerne in Kauf. Allzeit erreichbar zu 
sein und auch andere erreichen zu können bedeutet für sie Lebensqualität!

Robert, der Verweigerer

Robert besitzt kein Handy. Nicht, weil er sich keines leisten könnte, sondern weil er strikt gegen die Nutzung 
von Mobiltelefonen ist. Ihm geht das ständige Gebimmel, egal ob auf der Straße, in öff entlichen Verkehrsmit-
teln, beim Arzt oder im Büro einfach nur auf die Nerven. Er kann es absolut nicht nachvollziehen, was sich die 
Leute permanent zu erzählen haben. Früher ging es doch auch ohne. Und dass er plötzlich die intimsten De-
tails von ihm wildfremden Menschen kennt, nur weil er das Pech gehabt hat, im Bus oder in der Warteschlange 
auf der Bank neben ihnen gestanden zu haben, empfi ndet er gelinde gesagt als Nötigung.
Er tut sich diese Geißel des Immer-Erreichbar-Seins sicher nicht an! Wenn jemand etwas von ihm möchte, dann 
hat dieser Jemand sich das gefälligst rechtzeitig zu überlegen!

Miriam, die Ängstliche

Miriam hat zwar vor einigen Jahren ein Handy geschenkt bekommen, sie benutzt es allerdings so wenig wie 
möglich. Seit sie im Internet Berichte über die Auswirkungen von Handystrahlen auf die Gesundheit gelesen 
hat, versucht sie, sich vor Strahlungsbelastung so gut wie möglich abzuschirmen.
Mit ihrem Handy telefoniert sie so gut wie nie und wenn, dann nur via Freisprecheinrichtung und am liebsten 
dort, wo sie einen schlechten Empfang hat – dort ist ja auch die Strahlenbelastung geringer.
Um andere Menschen, die mit dem Handy telefonieren, macht sie einen weiten Bogen. Das wird allerdings 
immer schwieriger. Irgendwie hat Miriam den Eindruck, dass die Menschen sich all ihre Telefonate für Öffi  -
Fahrten aufheben. Deswegen fährt Miriam in letzter Zeit auch immer öfter mit dem Auto. So ist sie zumindest 
vor fremden Strahlen geschützt.

Rollenkarten
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Silke & Dominik, die Sicherheitsbedürftigen

Die 10-jährige Jasmina hat soeben von der Volksschule auf die Mittelschule gewechselt. Das bringt jede Menge 
Veränderungen für ihren Alltag. Während die Volksschule gleich gegenüber ihrer Wohnung war, muss sie zur 
neuen Schule mit dem Bus fahren. Noch dazu ist sie die einzige ihrer ehemaligen Klasse, die in die Mittelschule 
gewechselt hat, das heißt, dass sie dort noch niemanden kennt und erst neue Freunde fi nden muss.
Ihre Eltern, Silke und Dominik, arbeiten beide und können sie morgens nicht zur Schule bringen. Deswegen 
machen sie sich Sorgen um Jasmina. Damit sie Bescheid geben kann, wenn’s Probleme gibt, haben sie ihr 
zum Schulwechsel ein Handy geschenkt. Jetzt trudelt täglich eine kurze SMS ein, wenn Jasmina in der Schule 
angekommen ist. Und auch zwischendurch gibt’s immer wieder kurze Nachrichten vom Töchterchen. Silke und 
Dominik fühlen sich dadurch viel beruhigter.

Christian, der Kostenbewusste

Für Christian ist das Handy eine normale Begleiterscheinung des modernen Lebens. In die „Schuldenfalle 
Handy“ wird er aber sicher nicht tappen. Christian vergleicht regelmäßig Angebote und Tarife und hält seine 
Telefonate bewusst kurz, wenn er in andere Netze als sein eigenes telefoniert. Auch im Ausland wägt er ab, ob 
es günstiger ist, ein schnelles Telefonat vom Handy oder vom Münzapparat zu führen. Christian genießt zwar 
alle Vorteile eines Handys, kann sich ein Leben ohne aber durchaus vorstellen. In seiner Freizeit oder beim 
Sport lässt er sein Handy gerne zu Hause, schließlich muss man ja nicht ständig für alle erreichbar sein!

Alex, die Business-Userin

Für Alex ist ihr Handy das wichtigste Arbeitsutensil. Als Eventmanagerin verbringt sie nur wenig Zeit im Büro, 
und ohne Handy wäre ihr Arbeitsalltag nicht vorstellbar. Sie nutzt es, um Telefonate zu führen und ihre E-Mails 
zu checken. Gleichzeitig ist das Handy auch ihr mobiler Terminkalender. Und es enthält eines der wichtigsten 
Utensilien eines erfolgreichen Eventmanagers – ein prall gefülltes Adressbuch mit vielen wichtigen Kontakten. 
Nachdem ihr Job auch vor dem Abend und dem Wochenende keinen Halt macht, hat Alex ihr Handy immer 
griff bereit. Auch wenn das zwischendurch bei sonntäglichen Familientreff en nicht unbedingt gut ankommt 
– Job ist eben nun mal Job.

Michael, der Skeptiker

In seinem Freundeskreis wird Michael wegen seines „Steinzeithandys“ oft scherzhaft „Mötzi“ genannt. Er selbst 
kann das nicht nachvollziehen, schließlich hat er ja ein Handy. Zwar eines ohne besonderen Schnick-Schnack, 
aber zum Telefonieren reicht es allemal. Sollen sich die anderen ruhig diese technischen Wunderdinger zu-
legen, die laut Werbung schon mehr können als jeder herkömmliche PC – ihm reicht sein alter Knochen. Da 
kennt er sich zumindest aus und weiß, was er zu tun hat. Und funktionieren tut’s auch!
Ganz abgesehen davon würde sich ein neues Handy gar nicht lohnen. Dafür telefoniert er viel zu selten. So 
selten, dass es zwischendurch schon mal passieren kann, dass er sein Handy ausschaltet und ein paar Tage 
darauf vergisst, es wieder einzuschalten. Auf die Art und Weise ist er dann halt einige Stunden oder Tage nicht 
erreichbar. Bringt auch niemanden um.

Rollenkarten
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Gesucht & gefunden?

In diesem Buchstabensalat verstecken sich 12 Begriff e rund um Mobilfunk. Kannst du sie fi nden?

R M I T D L S E W E R W E T T A O B Q R N J N M G K R T A T

T A H V O E N N D E S R E O S T H G S T O E I T M Ü L Y S S

N N W F H E F K I Ä V I J F O G C R P D T E O S E V P E E O

A D F G Q T Y A J F G G S A T I T A L G F J F O P R P F L T

G I J D J Z V P Z E B L S D G B O V R Ü Ä S A T Z U N G B G

T T A U A L H I E D E Ä E F S E R A L V L S D G T G F E S S

X I F G I S F T I H U U O B B Ä O S I S L E F S F Z F D T B

D A T E N Ü B E R T R A G U N G R Z D I E O B B M O S T W F

S E M A U H O F E O K O M L A L V E Ä E F S X O L E M J Ä L

C G K M S S P O E T F G N D A I S U U O B B S D N W T Y H E

Y R W M A A T G M T I G O G T E U R O N O T R U F T N I L T

V S F L F R N Z H S A K T Ü R E O S T H G S M A N L T G E S

F M I U T A G A A U G O K V I J F O G C L S W N G A S R R W

B A S F U N K T E L E F O N D I E N S T K L T S I N O L V T

H R M A N L L A F A S A A O B Q R R W E I T G W N F T P E Y

C T W N G A D N M J D K T H G S T S R E O S R T S U G P R E

S P T S I N L A Q E Ö K G C R P D V I J F O L Y A P S N K F

F H G W N F D A W C R S I T A L U G G S A T P E K R B F E L

G O R T S U G T R V J A B O V R Ü B L S D G P F M L A F H E

H N L Y A P Ü G K H L Q E R A L V E Ä E F S N G E A L W R I

S E P E K R V I W M X A Ä O S I S U U O B B F E G C R P D A

L F P F M L S T R O M V E R B R A U C H D V F D I T A L G T

N H S T M M G C R P D A O B Q R E R R E I C H B A R K E I T

V R M J D O I T A L G T H G S T I R G V D G T G F E Ö S Y Z

T O T Y H S B O V R Ü G C R P D L A B A S S F Z F D H S O D

G I R N A T E R A L V I T E L G D A D R S B M O S T M M E A

R P D W Y H Ä O S I S B O V R Ü G T C M B O L E M J D O Z E

A K A U A D W T A G G T H G L V Ü G S A U D N W T Y H S Q E

V R F T D H B O V R Ü G C R I S V I N T S D C T A U T O F N

A L F D K G L V E Ä E F S X O L E G K M S S P O E T F G N D

Arbeitsblatt 8/1
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Dieser besondere Service wurde ab 1926 in Zügen der 1. Klasse auf der Strecke Berlin-Hamburg angeboten: 

Dort waren die mobilen B-Netz-Telefone untergebracht:

Anders als im A-Netz wurde man im B-Netz nicht mehr händisch verbunden, ab nun gab es: 

Im C-Netz hatten endlich alle NetzteilnehmerInnen dieselbe:

Techniken wie GSM, GPRS und UMTS werden dafür benötigt:

Abkürzung für den englischen Ausdruck für einen Kurznachrichtendienst:

Viele Menschen haben ihr Handy zur Sicherheit und für:

Ist dieser sehr hoch, muss der Akku oft aufgeladen werden:

So nennt man das „gescheite“ Telefon, das immer mehr Funktionen übernimmt: 

Sie ist für viele Handynutzer der größte Vorteil im Vergleich zum Festnetzanschluss:

Eine der beliebtesten Handy-Funktionen bei Jung und Alt:

Wenn du diese Nummer wählst, wird dir europaweit geholfen:

Lösungssatz:

1 2 3 4 5 2 4 6 7 1 8 9 10 5 4

4 2 5 11 5 3 12 5 6 6 5 4
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Gesucht & gefunden?

Overheadfolie 4/1

R M I T D L S E W E R W E T T A O B Q R N J N M G K R T A T

T A H V O E N N D E S R E O S T H G S T O E I T M Ü L Y S S

N N W F H E F K I Ä V I J F O G C R P D T E O S E V P E E O

A D F G Q T Y A J F G G S A T I T A L G F J F O P R P F L T

G I J D J Z V P Z E B L S D G B O V R Ü Ä S A T Z U N G B G

T T A U A L H I E D E Ä E F S E R A L V L S D G T G F E S S

X I F G I S F T I H U U O B B Ä O S I S L E F S F Z F D T B

D A T E N Ü B E R T R A G U N G R Z D I E O B B M O S T W F

S E M A U H O F E O K O M L A L V E Ä E F S X O L E M J Ä L

C G K M S S P O E T F G N D A I S U U O B B S D N W T Y H E

Y R W M A A T G M T I G O G T E U R O N O T R U F T N I L T

V S F L F R N Z H S A K T Ü R E O S T H G S M A N L T G E S

F M I U T A G A A U G O K V I J F O G C L S W N G A S R R W

B A S F U N K T E L E F O N D I E N S T K L T S I N O L V T

H R M A N L L A F A S A A O B Q R R W E I T G W N F T P E Y

C T W N G A D N M J D K T H G S T S R E O S R T S U G P R E

S P T S I N L A Q E Ö K G C R P D V I J F O L Y A P S N K F

F H G W N F D A W C R S I T A L U G G S A T P E K R B F E L

G O R T S U G T R V J A B O V R Ü B L S D G P F M L A F H E

H N L Y A P Ü G K H L Q E R A L V E Ä E F S N G E A L W R I

S E P E K R V I W M X A Ä O S I S U U O B B F E G C R P D A

L F P F M L S T R O M V E R B R A U C H D V F D I T A L G T

N H S T M M G C R P D A O B Q R E R R E I C H B A R K E I T

V R M J D O I T A L G T H G S T I R G V D G T G F E Ö S Y Z

T O T Y H S B O V R Ü G C R P D L A B A S S F Z F D H S O D

G I R N A T E R A L V I T E L G D A D R S B M O S T M M E A

R P D W Y H Ä O S I S B O V R Ü G T C M B O L E M J D O Z E

A K A U A D W T A G G T H G L V Ü G S A U D N W T Y H S Q E

V R F T D H B O V R Ü G C R I S V I N T S D C T A U T O F N

A L F D K G L V E Ä E F S X O L E G K M S S P O E T F G N D
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Dieser besondere Service wurde ab 1926 in Zügen der 1. Klasse auf der Strecke Berlin-Hamburg angeboten: 

F U N K T E L E F O N D I E N S T

Dort waren die mobilen B-Netz-Telefone untergebracht:

A U T O

Anders als im A-Netz wurde man im B-Netz nicht mehr händisch verbunden, ab nun gab es: 

S E L B S T W Ä H L V E R K E H R

Im C-Netz hatten endlich alle NetzteilnehmerInnen dieselbe:

V O R W A H L

Techniken wie GSM, GPRS und UMTS werden dafür benötigt:

D A T E N Ü B E R T R A G U N G

Abkürzung für den englischen Ausdruck für einen Kurznachrichtendienst:

S M S

Viele Menschen haben ihr Handy zur Sicherheit und für:

N O T F Ä L L E

Ist dieser sehr hoch, muss der Akku oft aufgeladen werden:

S T R O M V E R B R A U C H

So nennt man das „gescheite“ Telefon, das immer mehr Funktionen übernimmt: 

S M A R T P H O N E

Sie ist für viele Handynutzer der größte Vorteil im Vergleich zum Festnetzanschluss:

E R R E I C H B A R K E I T

Eine der beliebtesten Handy-Funktionen bei Jung und Alt:

K A M E R A

Wenn du diese Nummer wählst, wird dir europaweit geholfen:

E U R O N O T R U F

H I R N E I N S C H A L T E N

N I E V E R G E S S E N

1 2 3 4 5 2 4 6 7 1 8 9 10 5 4

4 2 5 11 5 3 12 5 6 6 5 4
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